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Jugendliche aus Davos musizieren für alte Menschen in Bra᷊sov - 
Rumänien
Jugendliche  der Musikschule Davos musizieren unter der Leitung von Musiklehrer Stephan Brot zu  
Gunsten der Einwohner des Altersheimes „Nikodemus“ in Bras᷊᷊ov (Kronstadt) Rumänien von der  
Partnergemeinde der Reformierten Kirchgemeinde Davos Dorf 

Bei einem Besuch im Altersheim „Nikodemus“ in Bras᷊ov zeigt uns die 82 –jährige Frau Rozalia  mit 
Stolz ihr kleines Einzelzimmer und erzählt: „ Durch den plötzlichen Tod meines Ehemannes  stand 
ich ohne weitere Angehörige vor dem Nichts. Bedingt durch stark ansteigende Mietzinsen und 
Lebenshaltungskosten und einer nur sehr kleinen Rente trotz über vierzigjähriger beruflicher 
Tätigkeit verlor ich meine Wohnung. Meine Angst, in einem anonymen  staatlichen Altersheim 
zusammen in einem grossen Raum mit bis zu zwanzig Menschen zusammen leben zu müssen, war 
sehr gross. Unverhofft erhielt ich Hilfe durch die Stiftung „Spero – Hoffnung“ und wohne nun 
sorgenfrei und wohl betreut in dieser familiären und freundlichen Gemeinschaft. Obwohl meine 
bescheidene Rente nur etwa die Hälfte der Kosten im Heim deckt, darf ich frei von Sorgen meinen 
Lebensabend hier verbringen“.

Geborgenheit im Alter
Bis zu 24 alte Menschen finden im Altersheim „Nikodemus“ Geborgenheit und Pflege. Dort wird 
ihnen ein sorgenfreies Leben bis zum Tod ermöglicht.  Das ist in Rumänien für alte, oft 
alleinstehende Menschen mit geringen finanziellen Mitteln keine Selbstverständlichkeit. Die oft sehr 
niedrigen Renten verunmöglichen im  den Menschen im Alter ihren Lebensabend in einem Altersheim 
aufgenommen zu werden. Hilfe aus dieser nicht selbst verschuldeten Zwangslage zu finden, ist ein 
grosses Glück für die oft pflegebedürftigen, alten Menschen. Hier finden sie unabhängig von ihrer 
Religion und ethnischen Abstammung  (rumänisch, ungarisch, deutsch)  nicht nur Unterkunft und 
Verpflegung sondern auch Beistand durch die zuständige Pfarrerin, die den Bewohnern des Hauses 
ausser Gottesdiensten und Bibelstunden die Möglichkeit zu persönlichen sehr hilfreichen Gesprächen 
bietet. Eine Sozialarbeiterin / Verhaltenstherapeutin fördert bei einzelnen Heimbewohnern ihr 
Gedächtnis und ihre  manuellen Fähigkeiten, singt und spielt gemeinsam mit allen Bewohnern und 
macht mit ihnen Spaziergänge oder Besichtigungen in der Stadt Bras᷊ov.  
Da die kirchliche Stiftung „Spero“ und somit das Altersheim als eine private  Trägerschaft gilt, sind 
Beiträge vom Staat, von den Stadt- und Kreisbehörden Bras᷊ov und der EU  ausgeschlossen.

Unser Beitrag
Seit 1992 werden regelmässig Kleidersammlungen in Davos (nächster Termin 26./28. Mai 2011) 
durchgeführt. Die hier gesammelten Kleider, Schuhe, gebrauchten Velos und Skis werden  in einem 
Second Hand Laden verkauft. Mit dem Erlös werden seit Inbetriebnahme des Altersheimes 
„Nikodemus“  die Aufenthalte der alten Menschen dort mitfinanziert.  Dank der enormen 
Bereitschaft der Davoser Bevölkerung gebrauchte Waren zu spenden, ist diese Hilfe möglich. 
Zusätzlich  wird durch Übernahme von Patenschaften und Spenden Hilfe geleistet.

Zum Benefizkonzert am Samstag dem 16. April 2011 um 17°° Uhr in der Kirche St. Theodul  in 
Davos Dorf laden wir alle Davoserinnen, Davoser und Gäste herzlich ein. Der Erlös kommt 
vollumfänglich den Bewohnern des Altersheimes „Nikodemus“  zugute.


